
Das 35. Karpfenfischen im Elsass 

Vom 17. bis 18. Mai 2024 fand das 35. 
Jubiläums Karpfenfischen des SVUBS statt. 
Nach den erfolgreichen Veranstaltungen in 
den Jahren 2022 und 2023 wurde das 
Karpfen Fischen auch in diesem Jahr am 
idyllisch gelegenen Weiher der Gemeinde 
Überstrass durchgeführt.  

 

Wie bereits in den Vorjahren übernachteten 
wir in der Auberge Sundgovienne, welche für 
ihr Restaurant und die vorzügliche Küche 
bekannt ist.  

 

 

 

Nachdem wir uns so zu sagen einmal quer 
durch die Karte assen und auch den 
Weinkeller nicht unbeachtet liessen,  

 

suchten im Anschluss, oder spätestens 
nach dem Käsewagen, wohl alle den Schlaf 
der Gerechten. Wenn auch mit stark 
erhöhter Bodenhaftung.  

Am frühen Samstagmorgen, nach einem 
reichhaltigen Frühstück, machten wir uns 
auf den Weg zum Weiher.  

 



Alle Teilnehmer installierten sich und ihre 
Gerätschaften rund um den Teich. Die 
Stunden vergingen zunächst ereignislos. 

 

Die Teilnehmer beschäftigten sich auf 
unterschiedlichste Weise: Einige standen 
vom linken auf den rechten Fuß, andere 
spielten Schach, rauchten, blinzelten in die 
die Sonne, warfen Anfütterungsmaterial ins 
Wasser, wechselten stündlich Köder und 
Montage – es nütze alles - wenig bis nichts.  

 

Aber dann endlich, der erste Biss beim 
Team El Matador! Nach einem kurzen Drill 
lag der Karpfen auf der Waage. Ein schöner 
Erfolg, welcher allseits die Hoffnung nach 
einem eigenen Karpfen an der Rute wieder 
aufkeimen liess. 

  

 

Wieder vergingen einige ereignislose 
Stunden, unterbrochen von der 
Mittagspause, in der sich alle Teilnehmer 
stärken und der Dehydrierung 
entgegenwirken konnten. Die Sonne 
bewegte sich über die Mittagsspitze hinweg 
und heizte weiter die spiegelglatte 
Wasseroberfläche auf, während sich die 
Karpfen wohl am Weiher Grund im kühlen 
Schlamm suhlten. 

 

Plötzlich lief beim Team Patrick & Emma die 
Schnur von der Rolle, und beinahe zog der 
spätere Siegerkarpfen die Rute in den 
Weiher. Nach einem sorgfältigen Drill, hart 
an der Leistungsgrenze der Schnur, konnte 
der prächtige Karpfen gelandet werden.  

 



Die Freude war groß, auch wenn der Karpfen 
kurz darauf, anstatt als Carpe Frite auf dem 
Teller zu landen, wieder in die Freiheit 
entlassen wurde. Er hätte sich auf jeden Fall 
gut gemacht, so auf einer Platte mit 
Petersilie, Zitronenschnitzen und passender 
Beilage….  

 

Bald neigte sich die 35. Auflage des 
Wettbewerbs dem Ende zu, und die Zeichen 
standen auf Apéro, der machte 
schlussendlich alle froh, auch ohne 
Karpfen. Der Grill wurde eingeheizt, 
flächendeckend mit Grillgut belegt und ein 
grossartiges Buffet aufgebaut. Die 
Lebensgeister erwachten rundum und es  

 

wurde ein vergnüglicher Abschluss eines 
gemütlichen Tages. Einmal mehr ein 
gelungener Anlass der hoffentlich noch viele 
Fortsetzungen erleben wird.  

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 


